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Halle den 12 Januar
sDie städtische FinanzkommissionZ hielt gestern

Abend eine Sitzung ab in welcher sie sich mit der Magi
stratsoorlage die Erhöhung des Büreanaufwandes für das
Stadtbauamt betreffend einverstanden erklärte Bezüglich
der beabsichtigte Einführung einer Braumalzsteuer beschloß
die Kommission zu beantragen daß diese Angelegenheit
auf drei Monate vertagt werde bis zu welchem Zeitpunkte
im Landtage die Berathungen ü er ein neues Gesetz zur
Veranlagung zur Klassensteuer jedenfalls erfolgt sein werd n
Ferner soll beantragt werden daß die 20 000 Ueberschuß
aus dem Vorjahre dazu verwendet werden um der ärmeren
Klassen bis zu dieser Höhe einen Erlaß der Miethssteuer
zu gewähren Befürwortet soll auch noch bei der Versamm
lung werden daß das Regulativ der Mietyssteuer in der
Weise geändert werde daß wenn die Differenz unter oder
nicht über einem Viertel des vom 1 April ab veranlagten
Miethssteuersatzes beträgt dieselbe nicht in Berücksichtigung
gezogen werden soll

Generalversammlung Gestern Abend hielt
im Kühlenbrunnen einer der größten Vereine unserer
Stadt der 578 Mitglieder zählenve Handwerker Meister
Verein seine diesjährige Generalversammlung ab Nach
dem der Vorsitzende Herr Tischlermeister Menzel die
zahlreiche Versammlung begrüßt und Namens des Vorstan

des zum neuen Jahre beglückwünscht hatte wurde zuerst
die Rechnung ver Vereinskasse gelegt welche eine Einnahme

von 1439 32 und eine Ausgabe von 1161 2
ausweist und somit einen Bestand von 278 30 hat
wovon 200 verzinslich angelegt sind Die Unter
stützungskasse verzeichnete bei einer Einnahme von 1132
40 H und einer Ausgabe von 992 50 einen Ueber
schuß von 139 90 H, so daß das Kassenvermögen jetzt
10698 90 beträgt Die Vergnügungskasse hatte
eingenommen 840 81 H, ausgegeben aber nur 772
15 H, mithin verbleiben noch 68 66 Die letzte
Kasse die der Bibliothek hat ebenfalls bei einer Einnahme
von 29 1 der eine Ausgabe von 16 gegenüber
steht einen Bestand von 13 1 noch behalten Zur
Prüfung dieser sämmtlich mit einem günstigen Resultat
abschließenden Rechnungen wurde eine Kommission gewählt
welche aus den Herren Nolte Drischmann Beyer
8kn, Fischer und Gebhardt besteht Bevor man zur
Vorstandswahl schritt wurde ein Abschiedsbrief des lang
jährigen Vorstandsmitgliedes Herrn Webermeister Gon
dermann mitgetheilt welcher durch sein hohes Alter
und körperliche Leiden aus dem Vorstande ausscheiden
wollte Außerdem schied noch aus Herr Schaal An
Stelle dieser beiden Herren wurden die Herren Fischer
und Nolte gewählt Die übrigen statutenmäßig aus
scheidenden Vorstands Mitglieder die Herren Speck
Gubsch und Büchner wurden wiedergewählt Nachdem
noch bekannt gemacht daß am Montag den 21 Januar in
demselben Lokale die Generalversammlung für die Mit
glieder der Vorschußbank stattfinden soll wurde die Ver
sammlung geschlossen

sKammermufik Abend Wir hören daß für
den dritten Abend für Kammermusik Montag der
21 Januar verabredet worden ist das Lokal ist wieder
die Volksschule

Submission Heute Vormittag fand im Geschäfts
zimmer des Herrn Regierungs Banmeister Kiß ein Submis
sionSiermin statt in welchem die für die Einfriedigung des
neuen Ober Bergamts Gebäudes erforderlichen Schmiede
arbeiten vergeben wurden Es waren hierzu Offerten ein
gegangen von den Herren K Schulze für 2990 50 H,
A Leonhardt für 2807 92 H, H Fischer für 2977
5 R Speck für 2925 82 H K Bötticher für
2969 70 H, O Trabert für 2992 86 H, Schmidt
und Hein e für 2566 48 und H Eisentraut für
2221 80 H Der Zuschlag wurde vorläufig nicht
ertheilt Die zur Ausstattung der Montirungskammern
in der hiesigen neuen Kaserne erforderlichen Gerüste und
sonstige Utensilien wurden gestern in öffentlicher Submission
vergeben und zwar in 4 Loofen von dmen auf Nr 1 Ge
rüste zu Montirungßstücken veranschlagt zu 3010 Nr 2
ebensolche veranschlagt zu 3020 Nr 3 Gerüste zu
Helmen und Montirungsstücken veranschlagt zu 3255
und Nr 4 Schränke Tische Stufentritte Leitern c zu
1327 70 veranschlagt eine so protze Menge Offerten
eingegangen waren daß nach Prüfung derselben unter den
Submitlemen ein neuer Termin abgehalten werden wird

sD rohen der Unfalls Gestern Nachmittag ge
gen 4 Uhr wurde durch den Sturmwind der jedenfalls
schon defekte Putz des Hauses Schmeerstraße 2 aus einer
beträchtlichen Höhe in dem Augenblick auf die Straße ge
schleudert als Schreiber dieser Zeilen den Laden dieses
Hauses verließ Wenn derselbe einige Sekunden früher
die oerhüngnißvolle Stelle betteten hätte so wäre ihm gewiß
ein nicht unerheblicher Unglücksfall widerfahren Auch andere
Passanten bewegten sich in diesem Augenblick in der Nähe
dieses Hauses es ist jedoch glücklicherweise Niemand ver
letzt worden

Unglücks fall Heute Morgen gegen 9 Uhr
wurde der Arbeiter Hunger von hier welcher in der Nähe
der Abdeckerei mit Aufruchen von Bruchsteinen aus den
Steinbrüchen am Galgenberge auf dem Bahnkörper der
Halberstädter Bahn zum Verladen nach dem neuen Bahn
hofe beschäftigt war von der Maschine des um 8 Uhr von
hier nach Aschersleben abgehenden Zuges erfaßt überfahren

und sofort getödtet H scheint des starken WindeS wegen
weder das Signal noch den Zuruf eines seiner Mitarbeiter
gehört zu haben

Gardinenbrand Am 9 d M Abends fand
in einer Wohnung Kellnergafse 9 ein kleiner Gardinen
brand statt der bald gelöscht wurde

tPech Der starke Wind hat bei einem auf dem
Markte feilhaltenden Händler gestern Vormittag gehörig
ausgeräumt Der Wind der sich in der Plane gesackt hatte
warf den ganzen Stand über den Haufen Zerbrochene
Mußtöpfe verschiedene Schock Eier Butter und verschiedene
andere Nahrungsmittel lagen bunt durcheinander an der
Erde so daß dem armen Händler ein ziemlich großer Schaden
erwachsen ist

Sistirung, Heute Morgen wurden von der
Siröhmer schen Herberge wieder 12 sich zweck und arbeits
los hier herumtreibende Individuen polizeilich sistirt um
bestraft resp mit Reiseroute fortgewiesen zu werden

Standesamt Halle Meld mg vom 11 Januar
Aufgeboten Der Sattler Friedrich Hermann Jurick

und Wilhelmine Henriette Lutze Schloßberg 5 Der
Arbeiter Johann Friedrich Albert Fichtner Seddin und
Johanne Marie Götze Mischendorf Der Gerber Heinrich
Gühne und Auguste Richter Kirchhain Der Kaufmann
Hermann Bacharach und Hedwig Heilbrunn Nordhausen

Der Arbeiter Karl Ernst Fenske Hammer nnd Jda
Bertha Edeline Pommerening Eisenhammer Der Zim
mermann Friedrich Ernst Hofmann und Marie Therese
Karoline Weißenbeck Chemnitz

Geboren Dem Barbierherrn Ferdinand Jäckel
Steinweg 1 ein S Gustav Eduard Ferdinand Dem
Steinhauer Gustav Fenstel große Wallstraße 29 eine T
Margarethe Klara Dem Kaufmann Franz Bauer
große Ulrichstraße 38 ein S Richard Reinhold Walther

Dem Zimmermann Wilhelm Hennicke Brunoswarte 10b
ein S Walther Richard Willy Dem Dachdecker Louis
Krause Trödel 4 ein S Robert Louis Otto Dem
Klempnermeister Albert Stein Franckeplatz 6 ein S Robert
Albert Dem Maler Albert Weiland Ludwigstraße 5
eine T Amalie Eleonore Jda Dem Bautechniker
Eugen Stoy Hermannstraße 3 eine T Gertrud Eine
nnehel T, Entb Justitut

Gestorben Des Tischlermeister Karl Dannenberg T
Martha 2 I 5 T Diphtheritis Fleischergasse 40
Die Wittwe Eva Elisabeth Rühle geb Teschner 86 I
7 M 19 T Altersbronchitis Schülershof 1 Des
Buchdrucker Selmar Steher T Elsbeth 3 M 18 T
Brechdurchfall Saalberg 23 Des Oberwärter Primus
Graupner S Hermann 11 M 11 T Atrophie Klaus
thorvorstadt 6 Des Handarbeiter Johann Ratzkowsky
S Karl 4 M 24 T Atrophie kl Ulrichstraße 10

Staudesamt Giebichenstein
Meldung vom 9 Januar

Gestorben Die verwittwete Frau Major a D
A M Puppel geb Puppel 41 I 8M 22 T, Carcinom
Burgstr 21 Des Handarbeiters F I A Kurth S
2 I 10 M 12 T Lungen und Luftröhrenentzündung
Uferstraße 2s

Meldung vom 10 Januar
Geboren Dem Buchbinder H W Grauer eine T

Reilstraße 9 Dem Dreher E L Ulrich ein S
Auguststraße 63

Meldung vom 11 Januar
Gestorben Des Handarbeiters A Mehler T

11 I 3 M 7 T Typhus Breitenstraße 10 Des
Handarbeiters C F Vetter S 1 I 8 M 22 T Stick
fluß Reilstraße 41

Die Standesregister in Giebichenstein pro 1883
weisen nach 73 Eheschließungen hiervon sind 71 Paar
evangelisch und 2 Paar evangelisch katholisch gemischt
485 eheliche und 30 uneheliche 515 Geburten ein
schließlich 13 Todt und 10 Zwillingsgeburten Von
den Eltern derselben sind 486 evangelisch 5 katholisch
21 evangelisch katholisch 2 evangelisch mosaisch gemischt und

1 freireligiös 306 Todesfälle und zwar Erwachsene
54 männliche 38 weibliche einschließlich 4 männliche und
2 weibliche über 80 Jahr alte und 6 aufgefundene Leichen

5 männliche 1 weibliche sowie Kinder 110 männ
liche 104 weidliche einschließlich 1 auf dem Seeschiff ge
storbener Knabe Von diesen sind 257 evangelisch 11 ka
tholisch 1 mosaisch 35 nngetauft und 2 unermittelt

Gerichtssaal
Strafkammer Sitzung vom 10 Januar

Der mehrfach namentlich wegen Meineides im Jahre 1869 mit
8 Jahren Zuchthaus bestraste Cigarrenmacher August Schuster in
Giebichenstein der gleichfalls vielfach insbesondere 1869 wegen
Urkundenfälschung und Diebstahls im Rückfalle mit 7 Jahren 3 Mon
Zuchthaus bestrafte Tischlermeister Karl Kleibe aus Giebichenstein
der mehrfach namentlich wegen Betrugs mit 3 Mon Gefängniß c
bestrafte Agent Karl Hachtmann daher waren des Betrugs der
wegen Hausfriedensbruchs Unterschlagung und Hehlerei schon be
strafte Staakermeister Gottlob Schuster aus Rixdors der Hehlerei
beschuldigt August Schuster wurde zu 5 Jahren Gefängniß und
Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte auf gleiche Dauer verurtheilt
Kleibe und Gottlob Schuster freigesprochen Gegen Hachtmann ließ
der Staatsanwalt die Anklage fallen

Dem Sachverhalt ist etwa Folgendes zu entnehmen August
Schuster hatte Anfangs 1882 vom Restaurateur Büchner aus Jchstedt
ein Pferd zum Preise von 600 gekauft und hatte obwohl er Ver
mögens und kreditlos ist sich als Inhaber eines großen Geschäfts
ausgegeben 100 hatte er angezahlt über die übrigen 500
einen Schuldschein ausgestellt worin er Zahlung binnen 4 Wochen
versprach Büchner hatte sich dadurch in der Zahlungsfähigkeit seines

Schuldners täuschen lassen Das Pferd veräußerte Schuster sogleich
und leistete zur festgesetzten Zeit keine Zahlung sodaß er gerichtlich
belangt wurde Die Zwangsvollstreckung war fruchtlos Büchner
wollte der Strasbehörde Anzeige machen und beauftragte den Agenten
Hachtmann welcher sich aber mit Schuster in Verbindung setzte und
denselben vermochte einen Wechsel über jene Schuld auszustellen
was er dem Büchner mit der Versicherung mittheilte daß hinreichend
Sicherheit vorhanden sei Er vermochte Büchner auch zu einer Zu
sammenkunft mit Schuster in welcher derselbe sich mit Bezug auf
Hachtmanns Versicherung der Sicherheit einen Wechsel über 530
ausstellen ließ Zur vorgeblichen weiteren größeren Sicherheit ließ
er zu daß den Wechsel noch der Tischler Kleibe und Hachtmann mit
unterschrieben und zwar Schuster als Acceptant Kleibe als Girant
Zur erwähnten weiteren Sicherheit wurde von Schuster die Aus

stellung eines zweiten Wechsels verlangt um mittels desselben das Geld
von seinem Bruder zu erhalten Hachtmann füllte das zweite Wechsel
blanquet aus faltete nachdem Schuster ihn aufgefordert auch Büch
ner den Wechsel unterschreiben zu lassen diesen so zusammen daß die
beschriebene Seite nach Innen kam und veranlaßte Büchner an einer
bezeichneten Stelle seinen Namen zu schreiben versichernd daß ihm
dies nicht schade vielmehr zu seiner Sicherheit diene Büchner hatte
dadurch unwissend eine wechselrechtliche Verpflichtung über 600
übernommen Im August forderte der Staakermeister Schuster in
einem von der verehelichten Auguste Schuster geschriebenen Schrift
stücke auf den von ihm girirten Wechsel über 600 bei Vermeidung
der Klage zu honoriren Einige Tage später wurde die Wechselklage
gegen August Schuster und Büchner angestrengt und wurde diese W
vonturaaLism verurtheilt August Schuster sigurirte in Folge nach
träglicher Ausfüllung als Acceptant Gottlob Schuster als Girant
Büchner erhob Einspruch und zog der klägerische Vertreter die Klage
zurück weil er entdeckte daß Kläger selbst Vormann Büchners war
Der Wechsel über 330 wnrde von den Wechselverpflichteten frei
willig honorirt Schuster und Kleibe zur Zahlung verurtheilt Kleibe
leistete Zahlung nachdem die Zwangsvollstreckung gegen Schuster
sruchtlos gewesen

In ähnlicher Weise wurde der Ziegeleibesitzer Teubner in Cor
betha beschwindelt Der damalige Bauunternehmer Kleibe vermochte
denselben zur Lieferung von 180,000 Mauersteinen im Preise von
über 4800 unter dem Versprechen daß August Schuster das Geld
verschaffen werde und binnen 8 Tagen Zahlung erfolgen sollte Natür
lich geschah dies nicht Es kamen 2 Wechsel über resp 3000 und
9000 zu Stande welche Teubner nachdem er auf die Gefahr
in die er sich gesetzt aufmerksam gemacht war von Schuster vergeb
lich zurückverlangte Am Verfalltage wurden die Wechsel vom Staaker
meister Schuster Bruder des August Schuster protestirt in Folge
dessen es zum Prozeß und dann zur Kenntniß der Strafbehörde kam

Bericht des BörseuvereiuS zu Halle a/S
am 12 Januar 1884

Preise bei Posten aus erster oand mit Ausschluß der Courtage
Wetzen 1000 Kx Mittelqualitäten 170 175 M bessere bis 179 M

feinster märkischer bis 136 M
Roggen 1000 KZ 144 162 M
Gerste 1000 KZ Land 160 175 M feine Chevalier bis 190 M

Futtergerste 135 145 M
Gerstenmalz 100 kx 28 29 M
Hafer 1000 kx 143 156 M
Hülsenfrüchte 1000 Kilo Viktoriaerbsen 200 210 M
Linsen 100 KZ 24 36 M
Kümmel 100 KZ 52 53 M
Stärke 100 kx 37,50 M
Rüböl 100 ks 67 M
Solaröl 100 KZ 0,825/30 18,50 19 M
Malzkeime 100 Icx dunkle 9,50 M helle 11 M
Futtermehl 100 KZ 14 Dl
Kleie Roggen 100 kx 10 M Weizenschaale 10,50M Weizen

grieskleie 11 M
Oelkuchen 100 KZ fremde 15,30 M hiesige 16 M

CvurSbericht der Baukfirmeu zu Halle a S
Börse vom 11 Januar

4

3
Hallesche Stadt Obligationen 1882

1818
4 /o Pfandbriefe der Provinz Sachsen
4 Sächsische Provinzial Obligationen
4 ManSf Gewerkfch Obligationen
4 Unstrut Regul Obligat
5 i Hallesche Zuckersiederei Anleihe
5 /o Hypoth, Anl der Znckerf Körbisdorf
5 Hypoth Aul d Tröllw Aktien Papier

Fabrik
Hallesche BankvereinS Aetien
Hallesche Zuckersiederei Act,
Körbisdorf Zuckerfabrik Actien
Glauzig Zuckerfabrik Actien
Zuckerrafsinerie Halle Aktien
Sächs Thüring Brauut Stamm Actien
Sächs Thüring Braunk St Priorität
Werschen Weißenselser Braunkohlen Aetien
Dörstewitz RattmannSd Braunk J Aci
Naumburger Brauukohlen Aktien
Vereinigte Sächs Thür Stamm Aetien

Stamm Priorität
Hallesche Brauerei St Actien Michaelis
Halles che Brauerei Stamm Prioritäten
Cröllwitz Pap Fabr Aetien
Zeitzer Maschinenbau Actien Schäde
Hallesche Maschinmfabrit Actien
Cönuern Malzfabrik Actien
Landsberger Malzfabrik Actien
Eilenburger Kattun Manufaetur Actien
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergbau BereinS
Packhofs Actien

Die Course der mit
pro Stück
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4 101 G
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4 101 G
4 101 G

4 101 G
4 100 G
5 90,S0 B
5 101,50 G
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4 188 G
5 188 G
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4
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koo 1600 G
koo 500 G

bezeichneten Effekten verstehen sich

Theater
Halle 12 Januar

Zum ersten Male seit Beginn der Vorstellungen in
unserm Interim Stadttheater kam gestern eine Posse zur
Aufführung und zwar die neue Jakobfon sche Gesangsposse
in 3 Akten und 5 Bildern Ein gemachter Mann Ob
wohl in Berliner Blättern diese Posse als etwas ganz Be
sonderes als ein non xlns ultrs von Humor und Witz
gepriesen wurde so konnten wir uns doch eines gewissen
sceptischen Gefühls nicht erwehren als wir unsre Schritte
nach dem Musentempel am Ende der Steinstraße richteten
denn die meisten derartigen Produkte welchen ein fast über
schwengliches Lob gespendet wurde erwiesen sich bei näherer
Besichtigung als höchst fadenscheinige und triviale Lokal
Machioerke die wohl einem großstädtischen Vorstadt Publikum
Sympathieen abgewinnen konnten vor dem guten Geschmack
eines gebildeten Auditoriums aber in Nichts zerstoben ja
sogar ein Gefühl des Ekels und der Anwiderung erzeugten

Um so angenehmer wurden wir daher überrascht als
uns die gestrige Aufführung bewies daß das der neuen
Posse gespendete Lob ein vollkommen gerechtfertigtes ist
Dieselbe zeichnet sich in der That durch einen überaus
glücklichen Humor durch schlagfertigen Witz durch pikante
und drollige Situationen vor Allem aber durch eine konse
quent fortschreitende einheitliche Handlung und einen das
Ganze durchlaufenden zusammenhängenden Faden aus Der
Inhalt wird nicht wie dies bei den meisten neueren Possen
leider der Fall ist durch eine Anzahl in keinem inneren
Zusammenhange stehender Bilder die nur durch ein Paar
matte abgestandene Couplets zu einem losen Ganzen vev



einigt sind gebildet sondern ist ein in sich abgeschlossenes
Stück aus dem bürgerlichen Familienleben unserer Kaiser
stadt an der Spree und die zündenden Couplets die dem
selben beizegeben sind gleichen nur schimmernden Rand
Arabesken weche das lebensvolle Grundgemälve nur noch
lichtvoller hervortreten lassen Vorausgesetzt wird natürlich
daß jeder Besucher sich eben bewußt ist daß er in eine
Posse geht und daß er somit alle in diesem Falle nicht am
Platze befindliche Prüderie zu Hause läßt

Gespielt wurde gestern durchweg mit einer außer
ordentlichen Bravour und machte die Vorstellung der tüch
tigen und umsichtigen Regie des Herrn Hofs mann alle
Ehre Derselbe war aber auch als ausführendes Mitglied
in der Rolle des Rentiers Pasewalk der Löwe des Abends
neben Frl Sternau der Darstellerin der Toni Tend
ier die sich uns hier zum ersten Male als allerliebste
mit einer frischen Stimme begabte Soubrette präsentirte
Beide entwickelten so viel Temperament und liebenswürdige
Laune bekundeten ein so gewandtes und flottes Spiel bei
sauber pointirtem und nuancirtem Vortrage daß ihre
Leistungen das größte Lob verdienen das ihnen auch gestern
schon von dem sehr zahlreichen Auditorium am Schlüsse
jeder Scene und zum Theil auch bei offener Scene durch
wahre Applaus Salven krachend ausgedrückt wurde Vor
trefflich war ferner Herr Schulz als Maler Wallberg und
sehr niedlich und anmuthig Frl Schwarz als Äse
Herr Dietz zeigte sich wiederum als distinguirten Dar
steller in der kleinen Rolle des Baron von Elmenhorft
Die Herren Strampfer und Lange vertraten ihre resp
Rollen als Weinreisender Lux und Maler Randow aufs
Beste und Frl Harms war als Dienstmädchen Dörthe
so ausgezeichnet daß man es dem braven Feuerwehrmann
Lcmzke HerrHennig gar nicht verdachie daß er dieselbe
als Ehegespons begehrte Auch die Uebrigen thaten zum
guten Gelingen des Ganzen und zur Herstellung eines
glatten und abgerundeten Ensembles ihr Möglichstes Das
Publikum amüsirte sich ganz köstlich und kam aus dem
Lachen gar nicht heraus Die Direktion hat mit der Auf
führung dieses lustigen Stückes entschieden einen glücklichen
Griff gethan und können wir allen Freunden der Heiterkeit
den Besuch desselben bei Wiederholung nur auf das Ange
legentlichste empfehlen

Provinzielles
Mersebnrg 12 Januar Vom Fischermeister Do

rias wurde am Donnerstag Nachmittag in der Saale und
zwar am Ausgange der Meuschauer Schleuse ein reichlich
1 Meter langer und 20 Pfund schwerer Lachs gefangen

Weißenfels 11 Januar Gestern früh traf von
Merseburg die telegraphische Nachricht bei der hiesigen Poli

zeibehörde ein daß dort aus dem Stalle eines Roßschläch
ters drei Pferde gestohlen seien Kurze Zeit nachher gelang
es der Polizei in einem hiesigen Gasthofe Pferde und Dieb
zu erwischen Letzterer wurde eingesteckt und erstere ihrer
Besitzerin zurückgegeben

Wolsdors Am 7 d hat sich hier der 14 Jahre
alte Sohn des Halbspänners B erhängt Die Ursache der
unseligen That soll sein daß der Bursche kurz vor der
That von seinem Vater einen Verweis bekommen hat

Wittenberg 11 Januar In der Wohnung des
Maurers Schlicht in der sich gestern seine beiden Kinder
allein befanden spielten diese mit Streichhölzern und veran
laßten dadurch einen Zimmerbrand der von den Haus
bewohnern da glücklicherweise die Thür der Wohnung nicht
verschlossen war gelöscht werden konnte Heute feiert
das erste Bataillon des 20 Regimentes in dem Schreiber
schen Saale das Andenken an die Schlacht von le Mans
bei welcher sich das Regiment unverwelkliche Lorbeeren er

kämpft hat Es warf ein Bataillon zwei größere feindliche
Abtheilungen ohne einen Schuß zu thun aus ihrer Stel
lung ein anderes Bataillon hielt eine ganze französische
Division in Schach und schlug dieselbe endlich zurück die
wunderbarste Wassenthat aber ist von einem Füsilier
H amann in der Regimentsgeschichte aufgezeichnet Hamann
war im dichten Walde von feinem Zugs abgekommen und
sah sich plötzlich einer Abtheilung von einem Offizier und
sechs Mann Franzosen gegenüber deren Gewehre auf ihn
gerichtet waren Unser Füsilier verlor bei diesem Anblick
nicht einen Augenblick die Ruhe und Ueberlegung er hatte
einmal gehört daß dem Muthigen die Welt gehört warum
denn nicht sieben Franzosen Hamann verschmäht jede
Deckung mit gefälltem Gewehre geht er auf die Truppe zu
und ichreit dieselbe in wunderbarem Französisch an Schaß
poh kaputt bviu Prüssieng Und die Franzosen ob sie
nun von dem Französisch Hamann s eingeschüchtert waren
oder ob sie sich den vielen Preußen gegenüber machtlos
glaubten sie warfen ihre Gewehre fort der Offizier über
gab mit Grazie seinen Degen und wunderbar aber geschicht
lich festgestellt Hamann trieb die sieben Franzosen vor sich
her und lieferte sie als Gefangene bei der Kompagnie ab

Personal Chronik
Zu Oberlandesgerichtsräthen sind ernannt der Landgerichts

rath Meyer in Erfurt bei dem Oberlandesgericht in Marienwerder
der Landgerichtsrath von Biilow in Halle a/S bei dem Oberlandes
gericht in Posen und der Landgerichtsrath Weichsel in Magdeburg bei
dem Oberlandesgericht in Nanmburg a/S

Der Landgerichtspräsident Werner in Benthen O S ist an das
Landgericht in Halle a/S versetzt

Der Landgerichtsdirektor Lympins in Berlin ist zum Präsidenten
des Landgerichts in Stendal ernannt

Dem Amtsgerichtsrath Gebser in Eisleben ist bei seinem Ueber
tritt in den Ruhestand der Rothe Adlerorden vierter Klaffe ver
liehen worden

Universitätsnachrichten
Göttingen 11 Januar Der Ober Medizinalrath

Pros Dr Henle Direktor des anatomischen Instituts
ist zum Geheimen Ober Medizinalrath ernannt worden

Breslau Die evangelisch theologische Fakultät der
hiesigen Universität hat die Herren Professor und Licentiat
der Theologie L Lemme und den Konsistorialrath und

Militär Oberpfarrer Max Richter zu Doktoren der
Theologie donoris ZÄUZg ernannt

Heidelberg 8 Januar Der außerordentliche Pro
fessor des römischen Rechts Dr Buhl aus Deidesheim
ist gleichzeitig nach Erlangen und Greifswald berufen wor
den Welchem Ruf er folgen und ob er überhaupt von
hier fortgehen wird ist noch ungewiß

Der bisherige ordentliche Professor an der Uni
versität zu Gießen Dr Pescatore ist zum ordentlichen
Professor in der juristischen Fakultät der Universität zu
Greifswald ernannt worden

Die Reihenfolge der Universitäten nach der
Gefammtzahl der Studirenden ist folgende Berlin 4635
Halle 1544 Breslau 1479 Göttingen 1064 Bonn 1037
Königsberg 909 Greisswald 725 Marburg 720 Kiel 375
Münster mit zwei Fakultäten 280

Von der Marine
Die diesjährigen Flottenübungen werden dadurch nach

zwei Beziehungen eine erhöhte Bedeutung besitzen daß erstens
das diesjährige Panzer Uebungsgeschwader aus den
vier schon fertig gestellten neuen Panzerkorvetten bestehen und
daß demselben eine Flottille von sechs Torpedobooten beige

geben werden soll Bisher ist von den genannten Korvetten
nur die Sachsen einem Panzer Uebungsgeschwader zuge
theilt gewesen Die mit den Leistungen und der Hand
habung dieses Schiffs hierbei gemachten Erfahrungen wurden
damals als in allen Hauptpunkten von einem günstigen Er
gebniß gelohnt bezeichnet Es handelt sich nun aber einmal
darum diese Erfahrungen nicht nur zu vervollständigen son
dern dieselben zugleich auf die Geschwader derartiger Schiffe
auszudehnen wie vor Allem noch darum einen Stamm von
mit dem Dienst auf diesen Schiffen vertrauten Seeofficieren
und Mannschaften heranzubilden Was die Torpedoboot
Flottille betrifft so handelt es sich um eine Vervollständigung
der mit dem vorjährigen Panzer Uebungsgeschwader zuerst
versuchsweise in Erprobung genommenen Verwendung der
Torpedoboote auf hoher See Man scheint hierbei von der
im Vorjahre erfolgten Zutheilung von je einem dieser Boote
zu jedem der vier Panzerschiffe Abstand nehmen und diese
diesmal in Geschwaderform gesondert verwenden zu wollen
Die Verwendungsfähigkeit derselben dürfte durch die ihnen
damit gewährte freiere Bewegung und durch die hiermit ver
bundene Möglichkeit die gesammte Angriffskraft einer der
artigen Flottille wider ein gerade gebotenes Angriffsobjekt zu
richten allerdings als wesentlich gesteigert erscheinen Mit
welchem rastlosen Eifer das Torpedowesen gegenwärtig in
der deutschen Marine gefördert wird beweist daß die Tor
pedoübungen und die Versuche mit dieser unterseeischen Waffe

zum ersten Male in diesem Jahre auch den ganzen Winter
über andauern Die vorjährigen Versuche haben erwiesen
daß die bisher erbauten Torpedoboote sich trotz ihrer außer
ordentlich leichten Bauart auch bei schwerem Seegang auf
hoher See zu behaupten vermochten Es wird jedoch hervor
gehoben daß sich ein festerer Bau dieser Fahrzeuge bei
größeren Dimensionen wofern beide Forderungen sich mit
der gleichen oder wenn möglich einer noch erhöhten Fahr
geschwindigkeit verbinden lassen sich für dieselben doch als
sehr wünschenswerth ausgewiesen haben Mit den neu in
Bau gegebenen Torpedobooten soll nun ein Versuch für die
Erfüllung und Vereinigung dieser verschiedenen Ansprüche
gemacht werden Noch hinzugefügt wird jedoch daß sich
schon bei bewegter See das Einhalten der für die entsende
ten Torpedos gewonnenen Zielrichtung als keineswegs voll
kommen sicher herausgestellt habe Für die großen Schiffe
wurden während der vorjährigen Uebungsperiode die Tor
pedo Schießversuche mit im Zwischendeck aufgestellten Lancier
apparaten ausgeführt Ueber die Resultate dieses neuartigen
Verwendungsverfahrens haben zuverlässige Veröffentlichungen
bisher noch nicht stattgefunden

Knust Wissenschaft Literatur
Die Ausgrabungen auf dem Forum Ro

man um führen täglich zu neuen Entdeckungen In den
letzten Tagen des MonatS November fand man einen Kopf
des Marc Aurel ferner eine Kaiserbüste ohne Kopf auf
dessen Entdeckung man noch nicht verzichtet Die Weg
räumung des Schuttes im Hause der Vestalinnen nimmt
einen raschen Fortgang so daß man bereits ungehindert
durch die Haupträume schreiten kann Das Niveau des
Vestalinnenpalastes befindet sich 23 Meter liefer als jenes
der palatinischen Gärten

Gemeinnütziges
Ueber die Schadenersatzpflicht der Telegraphen

B eamten für die durch ihre Schuld herbeigeführte Ver
stümmelung von Telegrammen den Telegrammabsen
dern gegenüber hat das Berliner Landgericht I am 7 ds
eine sehr bemerkenswerthe Entscheidung gefällt Der in Berlin
wohnhafte Kaufmann Z hatte bei einem dortigen Buch
druckereibesitzer die Anfertigung von Geschäftscirkularen be
stellt Einen Tag nach dieser Druckbestellung richtet Z in
Folge veränderter Geschäftsdispositionen an den Buchdruckerei
besitzer ein Telegramm des Inhalts Bitte den Druck der
Cirkulare zu sistiren Näheres mündlich Z Dieses
Telegramm gelangte an den Buchdruckereibesitzer ohne die
Unterschrift Z und da der Buchdrucker von ver
schiedenen Kunden Aufträge zum Druck von Cirkularen er
halten hatte so nahm er an daß einer der anderen Kunden
das Telegramm an ihn gerichtet habe und legte dessen Druck
auftrag bei Seite während er den Druck der Cirkulare des
Kaufmanns Z den er bei Empfang des Telegramms
noch nicht begonnen hatte vornahm und ausführte Als er
am folgenden Tage dem Z die angefertigten Drucksachen ab
lieferte stellte sich der durch das defekte Telegramm verur
sachte Irrthum heraus Kaufmann Z der die abgelieferten
Drucksachen nicht verwenden konnte wandte sich an die Ober
Postdirektion mit der Bitte ihm den Beamten zu bezeichnen
durch dessen Verschulden das Telegramm ohne Namensunter
schrift an den Adressaten gelangt war um diesen zum Schaden

ersatz anzuhalten Die Ober Postdirektion bezeichnete dem Z
den betreffenden Beamten mit dem Bemerken daß derselbe
wegen seiner Fahrlässigkeit bestraft worden sei Nachdem
Emigungsversuche des Z mit dem Telegraphenbeamten wegen
Zahlung eines Theils des Schadens derselbe bezifferte sich
auf 101 die für die unbrauchbaren Drucksachen gezahlt
worden erfolglos geblieben waren klagte Z seine Schadens
forderung gegen den Telegraphen Assistenten ein Der be
klagte Beamte berief sich dagegen auf die Telegraphenbestim
mung daß die Telegraphenverwaltung Nachtheile welche durch
Verlust Verstümmelung oder Verspätung der Telegramme ent
stehen nicht zu vertreten hat welche Bestimmung seiner Mei
nung nach auch die Haftbarkeit der einzelnen Telegraphen
beamten unbedingt ausschließe Ferner warf der Beklagte
dem Kläger eigenes Verschulden vor da dieser nur ein ein
faches Telegramm und nicht ein sogenanntes verglichenes
Telegramm gegen erhöhte Gebühr welches ihn vor Schaden
bewahrt hätte an den Druckereibesitzer geschickt habe Das
Landgericht verwarf aber die Einwände des Beklagten und
verurtheilte diesen zum vollen Schadenersatz indem es an
nahm daß die Bestimmung wodurch die Haftbarkeit der Tele
graphenverwaltung unbedingt ausgeschlossen werde nicht ohne
Weiteres auf die fahrlässige Handlung eines Beamten zu
beziehen wäre und daß das Verschulden des expedirenden
Telegraphenbeamten durch die Unterlassung des Aufgebens eines
verglichenen Telegramms nicht vermindert würde

Vermischtes
Goslar a Harz 10 Januar Im Kreuzgange

dicht vor der ehemaligen Klosterkirche des St Georgenberges
ist gestern ein Grab mit einem schön erhaltenen Leichen
stein ausgefunden worden Das Grab hat man noch nicht
geöffnet der Leichenstein giebt aber Aufschluß Rings herum
hat der Slein in gothischen Buchstaben Inschriften Der
Name des Bestatteten ist Wilhelm v Heim das Todes
jahr desselben 1520 sieben Jahre also vor der Zerstörung
des Georgenbergsklosters Außerdem trägt der eichenstem
noch das schön erhaltene Familienwappen derer v Heim
Gegenwärtig wird der Schutt wo das hohe Chor gestanden
abgetragen

Hamburg 11 Januar Nach einer aus Penzance
eingegangenen Meldung hat der Dampfer Argo h den
Celtic 1258 Seemeilen westlich von Kap Lizard passirt

und 4 Passagiere des Celtic ausgenommen welche in Fal
mouth gelandet werden sollen

sHerr Renz hat wie der Sachs Volkssr hört
vom Stadtrathe die Genehmigung zur Erbauung eines stei
nernen Cirkus auf dem Platze der ehemaligen Kavallerie
kaferne in Dresden erhalten

fV erHaftung eines profeffionellenRaub
mörders in Wien Noch bevor die Kunde von dem
am Donnerstag Abend ausgeführten Raubmord in der Maria
Hilferstraße in Wien die Bevölkerung in Aufregung versetzte
hatte die Nachricht von der Ermittelung und Festnahme eines
Verbrechers Sensation gemacht von dem es so gut wie er
wiesen ist daß er nicht weniger als vier Frauenspersonen
die er unter der Vorspiegelung sie zu ehelichen an sich zu
locken wußte in meuchlerischer Weise ermordet hat um sich
dann in den Besitz ihres Vermögens zu setzen Der älteste
dieser Fälle reicht in den Monat Juli des Jahres 1879
zurück während der jüngste sich im Monat August des vorigen
Jahres abspielte Ueber den letzteren wird berichtet Die
37jährige Köchin Theresia Ketterl aus München gebürtig
war seit mehreren Jahren beim Konzipisten im Finanz
Ministerium Ottokar Freiherrn v Buschmann in derFloriani
gasse Josefstadt bedienstet Zu Anfang des Monats Juli
vorigen Jahres unternahm Freiherr v Buschmann eine Ver
gnügungsreise nach Italien und überließ der Köchin die Ueber
wachung der Wohnung Am 20 August v I kehrte Baron
Buschmann von seiner Reise zurück und fand wider Erwarten
die Thür seiner Wohnung verschlossen Er ließ die Thür
durch einen Schlosser öffnen und fand zu seinem Erstaunen
in der Küche Alles in größter Unordnung von der Köchin
aber deren musterhaft pünktliches Wesen dem Freiherrn zur
Genüge bekannt war keine Spur Freiherr v Buschmann
erkundigte sich bei den Wohnrmgsnachbarn und beim Haus
besorger nach dem Verbleib der Köchin und erfuhr daß sie
zuletzt am 4 August gesehen worden war Die Polizeibehörde
wurde von diesem mysteriösen Vorfalle verständigt und das
Sicherheitsbureau der Polizei Direktion ermittelte daß Theresia
Ketterl am Sonnabend den 4 August Abends um 6 Uhr
zuletzt gesehen worden sei und zwar in Gesellschaft eines
Mannes im Alter von 30 bis 35 Jahren der auch an den
dem 4 August vorangegangenen Tagen zu wiederholten Malen
mit Theresia Ketterl gesehen worden war Der Unbekannte
erwartete die Köchin gewöhnlich an der Ecke der Floriani
gasse und promenirte mit ihr regelmäßig bis neun Uhr
Abends um welche Stunde die Köchin immer allein in ihre
Wohnung zurückkehrte Theresia Ketterl die von Allen die
sie kannten als eine anständige Person geschildert ward und
schon über die erste Jugendblüthe hinaus war hatte die Be
kanntschaft mit dem bezeichneten Manne im Wege einer
Zeitungs Annonee gemacht Am 4 August äußerte sich die
Köchin gegenüber einigen Hausbewohnern mit denen sie be
kannt war daß sie im Begriffe sei eine Vergnügungsreise
über Linz nach Salzburg oder nach dem Semmering zu
unternehnien und daß sie nach wenigen Tagen jedenfalls
vor Rückkunft ihres Dienstgebers zurückzukehren gedenke
Theresia Ketterl wurde auch am bezeichneten Tage gesehen

als sie gegen 6 Nachmittags das Haus verließ Wie da
mals ermittelt wurde hatte dieselbe eine goldene schwarz
emaillirte Damenuhr eine goldene Kette mehrere Ringe und
Armbänder und zwei auf ihren Namen lautende Sparkassen
bücher im Betrage von 1177,86 sl mitgenommen als sie
sich aus der Wohnung entfernte um die Vergnügungsreise
zu unternehmen von der sie nicht wiederkehren sollte Es
wurde auch konstatirt daß die beiden Sparkassenbücher am
6 August also zwei Tage nach der Abreise der Ketterl in
der Sparkasse präsentirt worden waren und das ganze Geld
behoben wurde Die Ketterl aber war und blieb verschwurt



den und trotz der eifrigsten Nachforschungen gelang es nicht

den Verbleib derselben zu erkunden Desgleichen wollte es
nicht gelingen eine Spur des geheimnißvollen Unbekannten
zu entdecken in dessen Gesellschaft die vermißte Köchin das
Haus verlassen hatte Erst ganz vor Kurzem wurde ihr
Begleiter und muthmaßlicher Mörder ermittelt Er hatte sich
zuerst nach Prag und von da nach Linz gewendet wo er
seit dem 1 November sich aufgehalten hatte Vor einigen
Tagen hatte er sich noch nach Wien begeben und dort ist
jetzt seine Verhaftung bewirkt Der Mörder der Ketterl
sein Name ist Hugo Schenk ist dringend verdächtig
außer der Ketterl auch noch die Köchin Katharina Timal und
das Stubenmädchen Josefine Timal Nichte der Ersteren so
wie eine vierte Frauensperson die im Juli 1879 beiPayer
bach ermordet aufgefunden wurde und deren Name man
nicht ermitteln konnte aus dem Leben geschafft zu haben

Zur Sache liegen noch folgende telegraphische Nach
richten vor

Wien 11 Januar Der unter dem Verdachte des
vierfachen Raubmordes verhaftete Hugo Schenk ist von einer
Wirthin und einem Lohndlener welche aus Preßburg mit
den Polizeiorganen hier eingetroffen sind als derjenige er
kannt worden welcher am 31 Dezember in Begleitung einer
seitdem verschwundenen FcauensperM in Preßburg anwesend
war und im Höcel zum Rothen Ochsen und in Wolsöthal
gesehen wurde Schenk läugnet die Ermordung dieser grau
deren Name der Polizei aber bereits bekannt rst und welche
aus Wien stammen soll Der Verdacht gegen den Maschi
nenschlosser Schlossarek wegen Theilnahme am Morde ist
durch den Umstand verstärkt worden daß Schlossarek nach
den angestellten Erhebungen in den letzten Atonalen des
vorigen Jahres einen Jägerrock besaß und daß am Donau
ufer am Orte wo der Mord begangen wurde Knöpfe eines
Jägerrockes gesunden wurden

Wien 11 Januar Der unter dem Verdachte des
vierfachen Raubmordes verhaftete Hugo Schenk hat die Er
mordung der Katharina Timal und Josephine Timal einge
standen und soll auch der Ermordung der Therese Ketterle
überwiesen worden sein In Folge seines Geständnisses ist
auch der Maschinenschlosser Schlossarek als Mitschuldiger
Schenl s verhajtet worden

fUeber die Unterhaltungskosten des
russischen diplomatischen Korps und der Konsulate liegen
die folgenden interessanten Angaben vor Am theuersten
kommt von den sechs Botschaften die bei der Hohen Pforte
zu stehen 20 Personen nämlich auf 115 500 Rubel
dann folgen London 10 Personen 91500 Rbl Wien
12 Personen 86 000 Rbl Berlin 12 Personen

84 700 Rbl Paris 11 Personen 84600 Rbl Rom
11 Personen 70 000 Rbl der Unterhalt der Ge

sandtjchaften lastete in Peking 60150 Ndl Jokohama
52 200 Rbl Teheran 47 000 Rbl Washington
39 500 Rbl Athen 37 500 Rbl Brüssel

31600 Rbl Stockholm 31600 Rbl Bern 31000
Rubel Kopenhagen 29 600 Rbl Haag 29 600 Rbl
München 27 500 Rbl Bukarest 25 000 Rbl
Lissabon 22 000 Rbl Rio de Janeiro 22000 Rbl
Dresden 19 500 Rbl Belgrad 16 000 Rbl
Weimar 14100 Rbl Eeltinje 14000 Rbl Stutt
gart 13 800 Rbl Karlsruhe 3000 Rbl In
Summa kostet die diplomatische Vertretung bei den Groß
mächten und 0 anderen Staaten 1142 050 Rubel
Hierzu kommen 33 Generalkonsulate 52 Konsulate und
13 Bizelonsuln deren Unterhalt zusammen ca 550000
Rubel erheischt

Professor Gustav Jäger der Seelenriecher
hielt dieser Tage in Wien vor einem sehr zahlreichen Publi

kum einen vom lebhaftesten Beifall aufgenommenen Vortrag
Seine Zuhörer hatten früher nur zum geringen Theile schon
zur wollenen Fahne Jäger s geschworen und erwarteten mit
Neugier den Vortrag Merkwürdigerweise sah man unter
den Zuhörern viele Wagnerianer Antisemiten und Vege
tarianer lauter Leute die der Wolltheorie eine instinktive
Sympathie entgegenzubringen scheinen Die wenigen vor
lauten Exemplare von bereits ausgebildeten Wollmenschen
erregten das allgemeinste Interesse Professor Jäger erschien
in einem bis an den Hals geschlossenen enganliegenden schwarzen

Wollfrack der mit einer roth goldenen frei herabhängenden
Halsbinde geziert ist Am Ende seines Vortrages aber legte
er dieses wie er selbst sagte unzweckmäßige Kleid ab und
erschien in einem Tricotkostüme mit dem er getrost in einer
Eircus Arena hätte auftreten können Diese extravagante
Kleidung erklärte er für die einzig gesunde er sprach auch
seine zuversichtliche Ueberzeugung aus daß man noch in
diesem Jahrhundert zu dieser Kleidung wie sie im Mittel
alter getragen wurde zurückkehren werde Was Professor
Jäger für seine Lehre vorbringt ist lange nicht so überwäl
tigend als die Art wie er es vorbringt Er besitzt eine
ausgiebige Dosis von Humor und verfügt über eine bedeutende
rhetorische Kraft Seine Sprache ist nicht gewählt aber in
ihrer Derbheit und Geradheit entwaffnet sie jeden Einwand
Er erzählte mit großer Ausführlichkeit wie er in dem Ver
suche seinen eigenen Körper zu heilen die Wolltheorie ent
deckt habe Das scheint ihm jedenfalls gelungen zu sein
denn er sieht bei 52 Jahren so kräftig und gesund aus wie
ein zwanzigjähriger Dragoner Rekrut Er verwies auch auf
die Vielen denen er mit seiner Lehre ein neues gesundes
Leben wiedergegeben habe und berichtete einige ganz erstaun

liche Erfolge seiner Kur Es ist gewiß daß sich Jäger
mit seinem Vortrage in Wien einen starken Anhang ge
schaffen hat

sEine Somnambule im Löwenkäfig In
Reims fand jüngst ein unheimliches Schauspiel im Cirkus
statt Der Löwenbändiger Pianet ließ den Magnetiseur
de Torcy welcher in der Krönungsstadt Vorstellungen giebt
mit dessen Medium der schönen Lucia in seinen Löwen
zwinger treten Während Pianet die knurrenden Bestien
mit seiner Peitsche in einen Winkel des Käfigs drängte
magnetisirte de Torcy Frl Lucia Sobald das Medium
sich in kataleptischem Zustande befand ließ Pianet seine
Bestien die Somnambule umkreisen dann setzte er jene
auf einen Stuhl und ließ die Löwen über die Schlafende
wegspringen und endlich steckte er sogar den Arm und Kopf
der schönen Lucia dem bestdressirten Löwen in den Rachen
Als de Torcy sein Medium wieder zum Bewußtsein ge
bracht hatte schien dieses keine Ahnung von den Experi
menten zu haben welche Pianet während des Schlafes mit
ihr angestellt hatte So berichten französische Blätter
Es ist wunderbar daß die Polizei in Reims es duldete
daß man das arme Frauenzimmer einer so furchtbaren
Gefahr aussetzte Ob ein Mädchen sich in kataleptischem
oder normalem Zustande befindet macht bei dem Löwen
der es zerreißen will doch wahrlich nicht den geringsten
Unterschied

Jahr
sZchn goldene Lebensregeln für das neue

1 Verfüge nicht über dein Geld bevor du es hast
2 Nie verschiebe aus morgen was du heute thun kannst
3 Einen Platz für jedes Ding und jedes Ding an

feinen Platz I
4 Nie bemühe Andere mit Dingen die Du selbst thun

kannst

5 Urtheile milde gegen Andere und strenge gegen dich
selbst

6 Der Mensch bereut nie wenn er zu wenig gegessen hat
7 Kaufe niemals unnütze Sachen weil sie billig sind
8 Wer Alles thut zur rechten Zeit

Der hat zu Allem reichlich Zeit
9 Im Glück halt ein im Unglück aus

10 Nutz deine Zeit denk an die Ewigkeit

Neueste Mittheilungen
Berlin 12 Januar

Die Kaiserin hat dem Vize Präsidenten des deutschen
Zweiges der evangelischen Allianz Grafen Bernstorff ihr
Bedauern darüber aussprechen lassen daß ihr Gesundheits
zustand auch in diesem Jahre wiederum sie verhindere den
Gebetsversammlungen beizuwohnen

Der Fürst und die Fürstin von Schwarzburg
Sondershausen haben sich vorgestern am hiesigen Hofe wieder
verabschiedet und sind Abends 8 Uhr nach Sondershausen
zurückgekehrt

In der neuesten Nummer der Nation widmen die
Abgeordneten Rickert Hänel und Baumbach dem Andenken
Lasker s längere Nachrufe voll höchster Anerkennung In
kurzen Worten hat sich der Abgeordnete Gneist wie folgt
gefaßt

Immer erfüllt von warmer Liebe zu seinem Vaterlande immer
getragen von dem Streben nach einem höchsten sittlichen Ideal des
Staates immer redlich bemüht dies Ideal auf dem Boden der ge
gebenen Verhältnisse zu verwirklichen wird Eduard Lasker nicht nur
unvergeßlich in dem Andenken seiner Freunde leben sondern sein
Name wird unter den rechtschaffensten uneigennützigsten in glücklicher
Zeit wirksamsten politischen Männern Deutschlands stets mit hohen
Ehren genannt werden Ich bin gewiß diese dankbare Anerkennung
im Sinne aller meiner politischen Freunde aussprechen zu können

Zur gestrigen Hofjagd bei Buckow nahm die zahl
reiche Jagdgesellschaft ihren Weg zum Halle fchen Thore hin

aus über Tempelhof und Mariendorf Der Kronprinz er
schien mit dem Prinzen Wilhelm in einer offenen vierspän
nigen Chaise Viele Berliner begaben sich in Kremsern als
Zuschauer hinaus die Bewohner der umliegenden Dörfer
waren natürlich zahlreich auf den Beinen Bei einer solchen
Jagd wird unter den Hasen gründlich aufgeräumt Die
Mannschaften des Garde Schützen Bataillons fungirten als
Treiber die in weitem Halbbogen die Hasen auf die Stände
der Schützen zutrieben Zwischen dem ersten und zweiten
Treiben wurde im Gasthause zu Buckow dejeunirt

Telegraphische Nachrichten
Dresden 11 Januar Auch die zweite Kammer

beschloß die Petitionen gegen den Offizierskonsumverein auf
sich beruhen zu lassen

Agram 11 Januar Der Landtag hat die Jndemni
tätsvorlage mit 69 gegen 25 St genehmigt Morgen findet
die dritte Lesung statt

Wien 11 Januar Abends Durch die polizeilichen
Ermittelungen ist nunmehr festgestellt daß Schenk und
Schlossarek das Stubenmädchen Rosa Ferenssy am 29 Dez
in der Griechenau bei Preßburg ermordet haben

Wasserstaud der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 10 Januar Abends
2,98 am 11 Januar Morgens 2,86 Meter

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

Der Pianoforte Fabrikant Vöiäsuslauksr Berlin er
richtet um die immer stärker auftretende Nachfrage aus allen
Welttheilen nach seinen Instrumenten befriedigen zu können
aus dem Grundstücke kalitzerstr 29a eine neue große Fabrik
mit Dampfbetrieb und allen Einrichtungen der Neuzeit

Tüchtige Stadtreisende am liebsten fach
männische und ein tüchtiger Äansmann
für Buchführung u Reise Vertrauensposten
werden sofort gesucht

A Lölosf Berlin Oranienstr 70
Nähmaschinen Depot von Frisier Ro ßmann

Tüchtige Bauschlosser erh Beschädigung
Marienstraße 8

Für meine Conditorei u Bäckerei suche
per Ostern einen Lehrling

W Weruicke Geist straße 10
Einen Lehrling Sohn hiesiger Eltern

sucht unter günstigen Bedingungen zum ersten

ilpril oder früher A Fritze
Papierhandlung

Ein Mg gewandter Kellnerbursche findet

Stellung Sta dt LondonÄuswärterin gesucht Wörmlitzerstr 30

Eine gewandte Auswärterin gesucht Näh
in der Exped d Bl

Aufwartung gesucht Blumenstr 11 III
Ein junges Mädchen für den Vormittag zur

Auf wartung gesucht Harz 11,1
Ein jüngeres anst Mädchen von außerhalb

sofort gesucht Karlstraße 1 II
Es sucht zum 1 Februar ein ordentl ehr

cheS Mädchen das sich keiner Arbeit scheut
Wittwe Broemme

Steinthor 2
Ein fleißiges zuverlässiges mit guten Zeug

nissen versehenes Mädchen für Küche u Haus
arbeit wird 1 April gesucht von

Frau L Auschütz
Landwehrstraße 4

Stellensuchende Personen jeden Be

uss plaeirt Bnreau Silesia Dresden
ursürstenstraße 26

Köchinnen Haus Küchen
vZ/vsUU/t M Kindermädch auch aus

Güter u Viehmädch bei 50 LA Geh durch
Fr Deparade gr Schlamm 10,1 Treppe

In unserem Grundstück Wuchererstratze
Nr 63 gegenüber der Wilhelmstraße ist
die Hochparterre Wohnuug bestehend aus
6 Piscen nebst Küche Kammern und Zube
hör event auch Pferdestallbenutzung 1 April
zu vermiethen

Hingst H Scheller Wuchererstraße 64

Albrechtstrasze 19 an d Bernburgerstr
ist die 1 Etage sos od 1 April zu beziehen

Hedwlgstraße 12
ist die herrsch Bel Etage 7 heizb Zimmer
Badestube 4 Kammern und alles Zubehör
auch Pfervestall und Wagenremise z 1 April
zu vermiethen

Friedrichstratze 18
am Friedrichsplatz die 2 Etage 4 St 3 K
nebst Zubeh zum 1 April beziehbar zu ver
miethen Preis 500

I 1 April zu verm Wohnung f 360 D
Leipzigerstraße 102 III

Eine herrschaftliche Wohnung hohes Par
terre ist den 1 April oder später zu verm

5

Eine fr helle Wohnung 400 ist zum
1 April zu beziehen Berggasse 3

Eine Parterre Wohnung mit kl Laden
Werkstatt und Rollhaus mit 2 Rollen zu
jedem kl Geschäft paffend ist in der Nähe
des Marktes zum 1 April zu vermiethen

Restektirende wollen gefälligst ihre Adressen

unter R E 25V in der Exped d Bl nie
derlegen

Die herrschaftliche Parterre Wohuuug
Burgstraße 21 ist zum 1 April zu ver

miethen A Spielberg
2 freundl Wohuuugen je 360 zu

vermiethen u per 1 April event früher zu
beziehen Bernburgerstrasze13

2 St 3 K Küche Entrse nebst Zubehör
zu vermiethen Brunoswarte 16b

Eine Wohnung für 180 an ruh Leute
zu vermiethen alte Promenade 12

2 St 2 K K nebst Zubeh sind zu ver
miethen u 1 April zu beziehen

Stei lweg 49 dem Waisenhause gegenüber

Geiststratze 42 sind zn vermiethen n
1 April er zu beziehen

1 kl Hoswohnung für 13V Mk
1 Pserdestall mit Boden für 80 Mk
1 Schuppen für 60 Mk

Am 1 Juli daselbst zu beziehen
Die Bel Etage für 400 Mk

Näheres Jägerplatz 12 I
Zwei Souterrain Wohnungen zu 36 und

40 H zum 1 April zu vermiethen jedoch
nnr an ruhige und stille Miether

Näheres Weidenplan 8 I
2 freundl Wohn Böllbergerweg 4
St K K mit Bodenkammer Pr 50

zu vermiethen Harz 37
Stube u K gleich zu bez Händelstraße 21

Laden nebst Wohnung 1 April zu verm
Brunnenplatz 4 I

Möbl Wohn zu verm Augustastr 4 I
Möbl St u K an 1 Hrn als Mitbew zu

verm per W 1,75 Schmeerstraße 30

2 anst Schlafstellen Parkstr 16 p
Anst Schlafstelle a d Halle 12

Anst Schläfst zu verm Parkstr 11 p r
Schläfst offen Moritzkirchhof 11 2 Tr r
l Stübchen als Schlafstelle Markt 18 III
Gesucht eine Wohnung von jungen Leuten

Nähe der gr Ulrichstr bis 300 Off
u F 371 an I Barck K Co erbeten

Ein Logis von 2 St 2 K nebst Zubehör
in der Nähe des Park Bades gesucht Adr
unter L K in d Exp d Bl niederzulegen

Aus sofort suche ich zum Betriebe eines
reinlichen Geschäftes einen geräumigen hellen
Laden mit größerem Schaufenster am liebsten
in der Leipziger Ulrichstraße oder Markt be
legen Gefl Offerten unter C T 63 durch
d e Annoncen Exped Haaseustein K Vogler
Cassel erbeten

Montag Ab 8 V Uhr Wille kl Klansstr 8

Areuds scher Stenogr Berein
Dienstag Abend 8 Uhr Elsäss Taverne

Ein schw sammet bestickter Arbeitsbeutel
ist gestern Nachmittag in der unteren großen
Steinstraße verloren worden Gegen Beloh
nung abzugeben Königstr 41 I

Allen Denen die den Sarg unseres ge
liebten Kindes mit Kränzen und Kronen
schmückten unseren innigsten Dank

W Hetnecke und Frau



I

I

Mm Magenleidenden wird Hilfe
An den Hoflieferanten der meisten Souveraine Europas Herrn 5al nn

königl Kommissionsrath Besitzer des K K österreichischen goldenen Verdienstkreuzes mit der
Krone Ritter hoher Orden Berlin Neue Wilhelmstraße 1 Berlin Seit vielen Jahren
magenleidend und schon unfähig zu verdauen wurde ich auf die vielen Berichte von erfolgten
Wiederherstellungen durch den Gebrauch des Johann Hoff fchen Malzextrakt Gesundheitsbieres
bewogen letzteres als Kur anzuwenden und erstaunte freudig binnen Kurzem eine Umwandlung
zum Guten wahrzunehmen Jetzt bin ich wieder hergestellt und kann alle Speisen genießen
Bitte um Zusendung von 7V Flaschen Malzbier

sivii Maschinenmeister Auguststraße 21
Preise 6 Flaschen Malzextrakt Gesundheitsbier incl M 3,6V Concentrirtes

Malz Extrakt mit und ohne Eisen per Flacon ä 3 1,M 1 Malz Chocolade I
s Pfd 3 S0 II s Pfd 2,50 Eifeu Malz Chocolade per Pfd I S II 4
Malz Chocoladeu Pulver in Büchsen s 1 und Brust Malz Bonbons in Cartons
s 80 H Aromatische Malzseifen I 1 II 75 H, III 50 H, IV 30 Aromatische
Malz Pomade in Flacons s l /z und 1

Verkaufsstelle bei U und Ikelinlsulck cki in Halle Weitere
Niederlagen werden durch das General Depöt in Magdeburg errichtet

I

I

Bekanntmachung

Zinsenzahlung bei der städtische Spar
Kasse zn Halle a/S

Die Auszahlung der für das Jahr 1883 fälligen Zinsen wird bei der städtischen
Sparkasse Hierselbst in der Zeit vom 2 bis incl 23 Januar 1884 Bormittags
vo 8 bis 1 Uhr uud Nachmittags von 3 bis 4 Uhr und zwar

für die Bücher von Nr 1 bis 10000 bis 12 Januar
über Nr 10000 vom 14 bis 23 Januar

stattfinden wobei noch auf die Bestimmung des s 5 des Statuts aufmerksam gemacht
wird wonach die nicht erhobenen Zinsen dem Kapital zugeschrieben und als neue Einlagen
vom 1 Januar ab mit verzinst werden

Dagegen mntz während der Dauer der Zinsen Zahlung also vom 2 bis
inel 23 Januar der übrige Verkehr Kapital Einzahlungen und Rückzah
lungen auf die Stunden von Bormittags 8 bis 1 Uhr beschränkt werden

Halle im Dezember 1883 Das Direktorium der städtischen Sparkasse
Zerni al

Eltern von Kindern in der städtischen Bürgerschule welche auf Schulgeldermäßigung
Anspruch machen haben darauf bezügliche schriftliche Gesuche an die unterzeichnete Kommission
zu richten und bis Ende d Mts bei dem Schuldirektor Scharlach abzugeben Später
eingehende Gesuche müssen unberücksichtigt bleiben

Halle den 12 Januar 1884 FZSe
HullsUüstorisvIw VortrAKv

Montag den 14 d Mts 6 7 Uhr im Bolksschnlgebände

Billete zn einem Vortrag 1 an der Kasse
Prof Dr Kit SeUÄeMttnn

SuvinlssiZu einem Umbau in der Königl Straf
anstalt Hierselbst sollen eiserne Gewölbe
träger und Geländer veranschlagt zu
3300 in Submission vergeben werden
Anschlag Zeichnungen und Bedingungen liegen
in der Königl Bauinspecr Blumenstr 17
zur Einsicht aus und sind Offerten bis zum
21 d Mts dortselbst einzureichen

Der Strafanstaltsdirektor

Geschästsverkaus in Halle
Ich beabsichtige mein Materialgeschäft

mit Branntweiuhandel und Restauration
im flotten Betriebe mit 5000 sofort zu
verkaufen Werthe Adr bitte unter 60
in der Exp d Bl niederzulegen

Eine vollständige Ladeneinrichtung
nebst 2 Gaslampen sowie verschiedene andere
Regale i Comtoirpult ist billig zu ver
lausen gr Ulrichstr 6

Aufträge
von Käusen Verkäufen und Verpachtun
gen von Landgütern Gasthöfen Häu
sern Restaurationen und Kapitalien
Besorgungen nimmt gegen ermäßigte Pro
vision entgegen

Halle a/S
Laurentiusstraße 12

Von heute ab tägl frischen Kasseekucheu
empfiehlt Wörmlitzerstratze 5V
I schw Pndel raceecht verk Reilftr 2

Aufforderung
Alle Diejenigen welche noch Forde

rungen oder Zahlungen an die verstor

bene Fran Wittwe gr Stein
stratze hier haben bitte ich solche zu
leisten resp in Empfang zu nehmen bis
zum 26 d Mts bei dem Bormund

Herrn in Diesmitz Nr 56

prcuß Veamlen Verein
Am Dienstag den 15 d M Abends 8 Uhr

im Caf6 David Vortrag des Herrn Prof
Dr Conrad über die Frage Was ist So
cialismus Der Borstand

Frhr vom Hagen
General Versammlung

der Schuhmacher Innung findet Montag
den 14 Januar er Abends 8 Uhr
in den Drei Schwänen statt

Tagesordnung
1 Jahresrechnung
2 Vorstandswahl
3 Antrag eines Mitgliedes

Der Borstand
18 /1 G B Br

ILaissr HallsMittwoch den 16 Jannar er
I dumorisUsvdv Soiröe

der seit 2V Jahren bestehenden

Leipziger Martett und Concert Mger
aus den oberen Sälen des Stel S Leipzig Herren Deto

Borläufige Anzeige

aisvr MIKßlms llAlIv
WM Dienstag den IS Januar er KZK

Volk MAlles Nähere durch Annoncen und Plakate

Sonntag den 13 Januar cr

im fein decorirten Saale
Großartig überraschende Aufführungen

Anfang 7 Uhr Preise für Zuschauer Parterre Galerie 75 H ober Galerie
50 H Herren Masken 1,50 Damen Masken 1,00 Für gute Speisen
sf Weine Biere tc ist bestens gesorgt

Herren uud Damen Masken sind im Lokal zu habeu

Montag den 14 Januar Abends 8 Uhx
im Saale der Stadt Zürich

1 Bortrag des Herrn Pastor Grüel
Blicke in die Anfänge dir christlichen

Literatur
2 Kleine Mittheilung

Gartenbau Verein

Dienstag den 15 Januar Ab 8 Uhr
im Saale des Kronprinzen

Tagesordnung Bortrag des Herrn Koop
maun über Die Anwendung des Kon
trastes in der Landschaftsgärtnerei
Referate der Herren Spindler u Braeter

Fragekasten Schröter
WM MMMkR

Sonntag den 13 Januar Abends 8 Uhr
Mauergasse 6 Bortrag von Herrn Pastor
Wächtler Das B ld Jesu Christi

Freier Zutritt

Der Circus ist gut geheizt

Virvus kvrios
Heute Sonntag den 13 Januar

Zwei große Vorstellungen
Anfang 4 Uhr und Uhr

Die Nachmittagsvorstellung ist ganz beson
ders für die Bewohner der Umgend arran
girt und mit einem ebenso reichhaltigen als
prachtvollen Programm ausgestattet als die
Abendvorstellung Zur Nachmittagsvorstellung
zahlen Kinder auf allen Plätzen die Hälfte
Abends Uhr Auftreten des preis
gekrönten und als einzig uuvesiegbar
dastehenden Ringkämpfers Herrn lt
Aufiretm der neu engagirten Mitglieder Mr
Tudor 3 Gebr Fratellini Signora
Giovanuina Mr Bineenze Charles
Fillis Frl Clothilde Borsühru g und
Reiten der besten Schul u Freiheits
pferde des Marstalles Austreten sämmt
licher Clowns Morgen Montag Auftre
ten des preisgekrönten Athleten und
Preis Ringkämpfers Herru

Herr l fordert alle hiesigen star
ken Männer der Stadt Halle a/S auf
welche gesonnen sind ihre Stärke mit
demselben im Heben von Gewichten
sowie im Ringkamps zu messen sich zum
Zweikampf zu melden

Meldezeit Vormittags von 11 12 Uhr im
Büreau des Circus

Lsrlinsr Hot
Heute Sonnabend

UM M MU
Zkr 7 II 8

Sonntag den 13 Januar 1884
18 Vorstellung im 1 Abonnement

Zum 2 Male
Cm geillichler Mann

Poffe mit Gesang in 5 Bildern v Jacobson
Montag den 14 Januar 1884

19 Vorstellung im 1 Abonnement
Zum 2 Male

Hins vornskws Hks
Schauspiel in 4 Akten und einem Vorspiel

von H Laube

lui KOoi ikbui g Um 48
Sonntag

Anfang 4 Uhr

Mucksilsr Xsllsr
Hente Sonntag Abend

l M
von H rrn Träumer

I r
Montags und Donnerstags Uebung

Gestern Abend 9 Uhr verschied sanft in
Folge eines Schlaganfalleg unser theurer
Bater der Geh Reg Rath Professor Dr

D Hvriwmn lllriei
Dies zeigen hiermit zugleich im Namen der
übrigen Familienglieder mit der Bitte um
stille Theilnahme tiefbetrübt an

Halle den 12 Januar 1884
Die Hinterbliebenen Kinder

Statt besonderer Meldung
Heute Mittag /z l Uhr ist mein innigst

g liebter Mann und unser guter Valer der
Fleifchermeister

iÄsänek lluuw
im bald vollendeten 64 Lebensjahr sanft und
ruhig entschlafen Dies seinen vielen Freun
den und Bekannten zur Nachricht mit der
Bitte um stilles Beileid

Die tiefbetrübte Familie Vkur
Die Beerdigung findet Montag Nachmittag

2 Uhr vo m Tr auerhau e aus statt

Für die Beweise der Liebe und aufrichtigen
Theilnahme welche uns bei dem so schnell
gnolgten zweiten Schicksalsschlage wieder in
so großem Maße entgegengebracht sind sprechen

wir Allen nur hierdurch unseren tiefgefühlten
innigsten Dank aus

Theodor Stade und Frau

Für dm Jnseratentheil verantwortlich
M llhlemann in Halle

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S
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